
 
  

  Antrag auf Ausstellung eines Ehefähigkeitszeugnisses 
 

Antragstellerin / Antragsteller 

(Familienname, ggfs. Geburtsnamen, Vorname, Wohnort, ggfs. abweichende Postanschrift bei Versand des EFZ) 

 

Tel.-Nrn. und E-Mail-Anschriften für Rückfragen: 

 

 

Angaben zur geplanten Eheschließung 

Eheschließung geplant am:                                      in:                                                                                      (Ort und Land sind anzugeben)  

Die dortigen Behörden verlangen eine Überbeglaubigung der vorgelegten Unterlagen (Apostille oder Legalisation) 

nein ja 

1. Verlobte/r   Angaben zur Person: 

Name, Vorname: Geburtsdatum und –ort: 

aktuelle Anschrift (Hauptwohnsitz): Wenn nicht in Deutschland gemeldet, 

letzte Anschrift in Deutschland: 

Staatsangehörigkeit 

deutsch 

 

volljährig geschäftsfähig 

Familienstand: 

ledig geschieden verwitwet 

Anzahl der Vorehen: 

Letzte Vorehe mit: (Achtung: Bei weiteren Vorehen ist ggfs. ein Ergänzungsblatt mit den entsprechenden Angaben beizufügen.) 

Familienname,ggfs. Geburtsname, Vorname und Staatsangehörigkeit 

am: Ort: Standesamt und Nr.: 

Ehe aufgelöst durch 

Scheidung Tod 

Tag und Ort der Auflösung: Behörde und Aktenzeichen: 

2. Verlobte/r : Angaben zur Person: 

Name, Vorname: Geburtsdatum und –ort: 

aktuelle Anschrift (Hauptwohnsitz): Wenn nicht in Deutschland gemeldet, 

letzte Anschrift in Deutschland: 

Staatsangehörigkeit 

deutsch 

 

volljährig geschäftsfähig 

Familienstand: 
 
ledig geschieden verwitwet 

Anzahl der Vorehen: 

Letzte Vorehe mit: (Achtung: Bei weiteren Vorehen ist ggfs. ein Ergänzungsblatt mit den entsprechenden Angaben beizufügen.) 

Familienname,ggfs. Geburtsname, Vorname und Staatsangehörigkeit 

am: Ort: Standesamt und Nr.: 

Ehe aufgelöst durch 

Scheidung Tod 

Tag und Ort der Auflösung: Behörde und Aktenzeichen: 
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Gemeinsame Erklärungen: 

 
Wir sind nicht in gerader Linie verwandt, auch nicht durch frühere leibliche Verwandtschaft, wir sind keine 

Geschwister oder Halbgeschwister. 

 
 

Wir versichern, alle Angaben nach bestem Wissen wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Tatbestände, die zu 

einer späteren Aufhebung der Ehe führen könnten, sind nicht vorhanden (§§ 1314, 1315 des Bürgerlichen 

Gesetzbuches). 

 
Uns ist bekannt, dass falsche oder unvollständige Angaben als Ordnungswidrigkeit oder auch Straftat 

geahndet werden können. Vor der Eingehung der Ehe eintretende Änderungen zu den gemachten Angaben 

werden wir umgehend mitteilen. 
 
 
 
 
 
 

Ort: Datum: Unterschrift/en der antragstellenden Person/en: 

 

 
 
 


